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ARBEITSWELT

Bessere Statistik führt zu hohen Krankenzahlen
Seit 2022 sind die krankheitsbeding-
ten Fehlzeiten in Deutschland gestie-
gen. Oft wird den Beschäftigten vor-
geworfen, häufiger krank zu feiern. 
Eine aktuelle Studie des Mannheimer 
Zentrums für Europäische Wirtschafts-
forschung zeigt aber, dass ein wesentlicher Grund für den 
Anstieg die verbesserte statistische Erfassung der Krank-
heitstage ist. Vor allem die Einführung der elektronischen 
Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung sei entscheidend für die 
Entwicklung. Gleichzeitig spielten starke Erkältungswellen 
und ein bewussterer Umgang mit Atemwegserkrankungen 
nach der Pandemie eine Rolle.<

ARBEITSSICHERHEIT

Viele tödliche Unfälle in Frankreich
So viele Arbeitsunfälle mit Todesfolge je 100 000 Beschäftigte 
gab es 2022 in …

ARBEITSLOSIGKEIT

Bereit zu großen Zugeständnissen
Um eine Arbeit zu finden, würden von den Arbeitslosen in 
Grundsicherung in Kauf nehmen …

WOHNEN

Es wird immer weniger gebaut
Die Zahl der Baugenehmigungen für Wohnungen betrug 
jeweils im September …

Quelle: Eurostat, November 2024  Link zur Studie

Quelle: ZEW, Oktober 2024  Link zur Studie

Quelle: Destatis, November 2024  Link zur Studie

Quelle: IAB, November 2024  Link zur Studie
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